
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

Pressemitteilung 

 

Produktneutrale Ausschreibung auf dem Prüfstand? 
 
München, 30. März 2017 – Innovation Ausbau treibt Zukunftsgestaltung weiter vo-
ran: Nach dem erfolgreichen Workshop zum Thema Digitalisierung im November 
2016 und der Formierung eines künftig von der Bundesregierung unterstützen „BIM 
Cluster Ausbau“ im Rahmen Innovation Ausbau traf sich erneut ein Expertenkreis 
von Innovation Ausbau zu einem weiteren spezial-Workshop in München. Gegen-
stand der Diskussion waren Schnittstellen in der Bauausführung bzw. deren Opti-
mierung. 12 Experten aus führenden Unternehmen der Herstellerseite, des Handels 
und der Bauausführung betrachteten diese Schnittstellen aus ihren verschiedenen 
Blickwinkeln. 
 
Dabei wurden vor allem mögliche Folgen und Chancen von BIM für die Ausbaubranche 
andiskutiert und neue Fragen aufgeworfen. Hersteller sind bestrebt Produkte zu entwi-
ckeln, die einzigartig sind. Produktneutrale digitale Objektdatenbanken fehlen. Wie lässt 
sich das mit einer produktneutralen Ausschreibung der öffentlichen Hand vereinbaren? 
Wie wird sich die Leistungsabrechnung ändern? Übermessungsgrößen der VOB/C lassen 
sich in einem digitalen Bauwerks- / Abrechnungsmodell kaum programmieren. Worin wer-
den künftig Differenzierungsmöglichkeiten in der Branche liegen und wie kann diese die 
Industrie unterstützen? Die Initiative Innovation Ausbau wird an der Beantwortung dieser 
Fragen aktiv arbeiten. Im Bereich der Schnittstellenvernetzung von Produkten, Vertrieb 
und Softwarelösungen wurde bereits über Synergien und Kooperationsmöglichkeiten 
nachgedacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die HILTI AG lud als Gastgeber des Workshops am 24. März 2017 in die Allianz Arena in 
München ein. Vorträge der Teilnehmer gaben während der Veranstaltung die nötigen Im-
pulse für anschließende Brainstorming-Runden. Als Ergebnisse des Workshops wurden 
die folgenden Aufgaben konkret vereinbart: 
 

• Folgeworkshop zur Lösungserarbeitung zu Folgen der Digitalisierung und BIM für 
die Branchenbeteiligten 

• Innovation Ausbau wird sich über die planen-bauen 4.0 GmbH als BIM Cluster an 
dem Projekt Innovationsforum Bauen 4.0 (Förderinitiative Innovationsforen Mittel-
stand) beteiligen 

• Im Rahmen eines effizienten Datenhandlings wird die Entwicklung eines herstel-
lerunabhängigen Merkmalservers begleitet. 

 
Der nächste Workshop der Innovation Ausbau ist bereits fest terminiert. Am 7. April 2017 
wird die Knauf Gips KG die Teilnehmer zum Thema „Zukunft der Logistik“  begrüßen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über INNOVATION AUSBAU 
Der Verein zur Förderung innovativer Bauweisen im Innenausbau e.V. versteht sich als Zukunftsinitiative der 
Ausbaubranche. Ziel ist es Innovation im Ausbau zu identifizieren, zu steuern und zu fördern. Der Verein ist 
eine Plattform für alle, die an den Fortschritt glauben, die visionär und zukunftsorientiert denken. Gefragt sind 
Mitdenker und Ideengeber aus allen Teilen der Wertschöpfungskette Ausbau. Genauso willkommen sind 
Personen anderer Branchen, die mit ihren Ideen über traditionelle Produkt-, Bauart- und Gewerkgrenzen 
hinweg Verbesserungen ermöglichen. INNOVATION AUSBAU ist die Plattform Gleichgesinnter mit dem 
Wunsch der Weiterentwicklung und Veränderung. Mehr Informationen unter: www.innovation-ausbau.de 
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